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Vorwort. 
Die Schriften, von denen ich hier ein d r i t t e s Heft 

der OeffentHchkeit übergebe, sind von dem Wunsehe diktiert, 
A n r e g u n g e n f ü r e i n e z e i t g e m ä ß e wi r t -
s c h a f t l i c h e W e i t e r e n t w i c k l u n g unseres hei-
mischen Forstwesens zu geben. Sie wollen gleichzeitig 
Kenntnisse und Interesse auf dem Gebiet der für unser Land 
so wichtigen Forstwirtschaft in möglichst weite Kreise 
außerhalb des Fachs tragen. 

Solches Streben vermag aber nur dann zu bestem Er-
folg zu führen, wenn es sich auf das Interesse und die Mit-
arbeit zahlreicher Fachgenossen stützen darf, welche die 
Bearbeitung derjenigen Gebiete des Fachs übernehmen, 
auf denen sie besondere Erfahrungen gesammelt haben. 

Die erste Frucht solcher Mitarbeit lasse ich in diesem 
III. Heft -tafidem weitere Hefte folgen sollen hinaus-
gehen, geleitet von der Hoffnung, daß auch diese Ausfüh-
rungen den Anstoß zu lebhaftem Meinungsaustausch und 
—• nach nur sachlicher Prüfung der Vorschläge — zu man-
chem Fortschritt geben möchten. 

T ü b i n g e n , 25. Mai 1910. 
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